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Erhöhung der Gebühren für die städtischen Kindertagesstätten ab 01.01.2005 
 
 
 
 
 

hier: Einleitungsbeschluss zur Neuregelung der Gebühren für die städt. Kinderta-
gesstätten  

 
 
 
 

Anmeldung 
 

zur Tagesordnung der Sitzung des 
Jugendhilfeausschusses am 27.05.2004   

 
- öffentlicher Teil -  

 
 
 

 I. Sachverhalt 
 
  Der Stadtrat hat im Rahmen des Sparpaketes 2003 anlässlich der Erhöhung der Gebühren 

für Kindergärten und Kinderhorte ab 01.01.2003 bei den Etat-Beratungen im November 2002 
beschlossen, die Einnahmeverpflichtung für die  Kindertagesstättengebühren ab Januar 
2005 um weitere 300.000 € pauschal zu erhöhen. 

  Die Gebühren für die Kinderkrippen wurden zum 01.08.2003 völlig neu strukturiert. 
 
  Kinderkrippen 
 
            Die Gebühren für die Kinderkrippen wurden zuletzt ab 01.08.2003 völlig neu strukturiert 

(Anlage). Bei dieser Neugestaltung der Gebühren in verschiedene Tarifstufen wurden die 
Gebühren bereits bis einschließlich 2005 vorgeplant. Die Gebühren konnten im Hinblick auf 
die neue kindbezogene Förderung durch staatliche Zuwendungen familienfreundlich gestal-
tet und insgesamt verringert werden. Die Planung erfolgte seinerzeit bis einschließlich 2005, 
da erst ab diesem Zeitpunkt die volle Höhe der Förderung der bestehenden Kinderkrippen 
erfolgt ist. Es wird daher vorgeschlagen, die Gebühren für die Kinderkrippen von der Erhö-
hung jetzt auszunehmen. 

 
   
  Schulkindergärten 
 
  Ab dem Zeitpunkt der Erhöhung der Kindertagesstättengebühren (01.01.2005) bestehen nur 

noch 2 Schulkindergärten, deren Betrieb Ende Juli 2005 eingestellt wird. Die Gebühren für 
die beiden Schulkindergärten sollten daher wegen der noch kurzen Laufzeit nicht erhöht 
werden.  
 

 
Kindergärten und Kinderhorte 

 
  Die Erhöhung der Einnahmeverpflichtung um 300.000 € müsste deshalb auf die Kindergär-

ten und Kinderhorte umgelegt werden. Für die Umsetzung der Gebührenerhöhung wird da-
her folgender Vorschlag gemacht: 
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  Kindergärten 
 
  Besuchsdauer bisheriger Betrag neuer Betrag     Erhöhung   Gesamteinnahmen  
             ab 01.01.2005 
      
        €                              €  %                        € 
 
  KiGa-Platz ohne 
  Mittagsbetreuung        81   84  3,7  1.022.112  
  bis 12.30 Uhr 
 
  KiGa-Platz mit 
  Mittagsbetreuung    86   89  3,49     535.068 
  bis 14.00 Uhr 
 
  KiGa-Platz mit 
  Mittagsbetreuung    93   96  3,23     1.600.128 
  ganztags 
 
        Gesamteinnahmen   3.157.308 
 
        Rechnungsergebnis 2003  2.955.130 
       
        vorauss. Mehreinnahmen 2005    202.178 
 
 
  Kinderhorte 
 
     
  Besuchsdauer bisheriger Betrag neuer Betrag     Erhöhung      Gesamteinnahmen 
                   2005 
      
        €                              €  %                            € 
 
 
  ganztags     70   73  4,29  2.429.148 
 
 
        Gesamteinnahmen   2.429.148 
 
        Rechnungsergebnis 2003  2.307.630 
 
        vorauss. Mehreinnahmen 2005    121.518 
 
 
  Nach einem entsprechenden Votum des Jugendhilfeausschusses wird die Verwaltung des 

Jugendamtes das satzungsgemäße Verfahren in Gang setzen und die Elternbeiräte und den 
Gesamtelternbeirat städt. Kindertagesstätten e. V. von der beabsichtigten Gebührenerhö-
hung unterrichten und beteiligen. 

 
  Das Finanzreferat wurde vom beabsichtigten Einleitungsbeschluss unterrichtet.      
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 II. Beilagen 

 
  - Derzeit gültige Gebührensatzung 
 
 
 III. Beschlussvorschlag 

 
siehe Beilage 
 

 
 
 IV. Herrn OBM 
 
 
 V. Frau Ref. V 

 
 
 
Am  
Referat V 
 
 


